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LIEBE FROHNHÄUSER!

Draußen strahlt die Sonne und hat die 
Temperaturen in die Höhe getrieben. Mich 
dürstet! Hinter mir liegt eine lange Weg-
strecke. Ich habe die Hitze unterschätzt 
und keine Wegzehrung mitgenommen. 
Auf dem letzten Stück ist es ein Kampf. 
Das Wissen um die Erfrischung am Ziel 
spornt mich an. Zuhause gibt es Wasser. 
Sogar mit Sprudel! Etwas gekühlt. Der 
Körper braucht das Notwendige. Ein er-
hebendes Gefühl nach der sportlichen 
Anstrengung, den Durst zu stillen. Meine 
Seele dürstet! Ja, auch die. Immer wieder. 
Manche Wegstrecke gelingt nur, weil ich 
weiß, wonach. Das Wissen um die Quelle 

der Erfrischung gibt mir Kraft. Der leben-
dige Gott wartet mit offenen Armen. Jesus 
Christus wartet mit offenen Armen. Er 
spricht: „Wen da dürstet, der komme zu 
mir und trinke. Wer an mich glaubt, wie 
die Schrift sagt, von des Leibe werden Strö-
me lebendigen Wassers fließen.“ Komm 
mit deinem Durst! Bei Jesus Christus wird 
er gestillt. Die Seele braucht das Notwendi-
ge. Es ist ein erhebendes Gefühl, wenn der 
Durst gestillt wird!

ES GRÜSST SIE HERZLICH,
Ihr, Wolfgang vom Dahl, Pfarrer 

„Meine Seele dürstet nach Gott, 
nach dem lebendigen Gott“ 

– PSALM 42, 3 –
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02.06.24, 1. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr, Gottesdienst, Thomas Kretz
Predigt: Jeremia 23, 16-29 Musik: Christa Löffler
Kollekte: Für Flüchtlinge und Asylsuchende (Diakonie Hessen)
Küster: Giuseppe Pano

09.06.24, 2. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr, Gottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: Epheser 2, 11-22 Musik: Heilights
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Giuseppe Pano

16.06.24, 3. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr, Familiengottesdienst, Kitas, Pfr. vom Dahl
Predigt: noch offen Musik: Kitas
Kollekte: Für den Deutschen Evangelischen Kirchentag (DEKT) sowie für das 
Posaunenwerk der EKHN Küster: Marius Fischer

23.06.24, 4. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr, Einführung der Konfirmanden, Taufgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: noch offen Musik: Ichthys
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Marius Fischer

30.06.24, 5. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: 2. Kor.12, 1-10 Musik: „Hain Brothers“ + Claudia Hardt
Kollekte: Für die Einzelfallhilfe der regionalen Diakonischen Werke 
(Diakonie Hessen) Küster: Giuseppe Pano

Unsere Gottesdienste im 

JUNI
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VORBEIKOMMEN 
ODER ONLINE SCHAUEN:
www.youtube.com/ 
EvKirchengemeindeFrohnhausen 

07.07.24, 6. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst, Pfr. vom Dahl
Predigt: Apostelgeschichte 8, 26-39 Musik: Claudia Hardt
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Giuseppe Pano

14.07.24, 7. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr, Gottesdienst, Brigitte Schwehn
Predigt: 2. Mose 16, 2-18 Musik: Soulsisters
Kollekte: Für die Notfallseelsorge Küster: Marius Fischer

21.07.24, 8. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr, Gottesdienst, Wolfgang Wörner
Predigt: Epheser 5, 8-14 Musik: Claudia Hardt
Kollekte: Für die eigene Gemeinde Küster: Marius Fischer

28.07.24, 9. SONNTAG NACH TRINITATIS
10:00 Uhr Gottesdienst, Jörg Waldschmidt
Predigt: Matthäus 13, 44-46 Musik: Christa Löffler
Kollekte: Für die Ökumene und Auslandsarbeit (EKD) Küster: Giuseppe Pano

Unsere Gottesdienste im 

JULI
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WOCHEN- 
PROGRAMM

SONNTAG 

10:00 Uhr 
HAUPTGOTTESDIENST
Ev. Kirche

10:00 Uhr
KIDSTREFF
Familienzentrum

ca.11:15 Uhr
KIRCHENCAFÉ
Haus der Begegnung

MONTAG

15:30 - 17:30 Uhr
OFFENES TREFFEN
CVJM-Heim

18:00 Uhr
JUNGENJUNGSCHAR
CVJM-Heim

18:00 Uhr
GEBETSKREIS
CVJM-Heim

18:00 Uhr
FRAUENKREIS
14-tägig, Haus am Brunnen

19.30 Uhr
LASS UNS REDEN
14tägig im Haus am Brunnen

19:30 Uhr
MÄDCHENKREIS
CVJM-Heim

19:30 Uhr
POSAUNENCHOR
CVJM-Heim 

DIENSTAG 

18:00 Uhr
MÄDCHENJUNGSCHAR
CVJM-Heim

20:00 Uhr
IMPULS
14-tägig, CVJM-Heim
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FREITAG 

19:30 Uhr
MÄNNERSTAMMTISCH
CVJM-Heim, Infos nächste Seite

abends, Uhrzeit variiert
HERZENSSCHWESTERN
CVJM-Heim

MITTWOCH

9:30 Uhr
FRAUEN-BIBELTREFF
2. Mittwoch im Monat,CVJM-Heim

10:00 Uhr
MINICLUB 
14-tägig, FeG 

16:00 Uhr
FRAUEN-MISSIONSGEBETSKREIS 
1. Mittwoch im Monat, CVJM-Heim

17:30-19:00 Uhr
„EINE-WELT-LADEN“
Heike Hardt, Tel. 3 63 90
Erlenstr. 9

19:30 Uhr
POP- UND GOSPELCHOR 
„HEILIGHTS“
CVJM Heim

SAMSTAG

20 Uhr, Haus am Brunnen
KOMM, SO WIE DU BIST
Alle 4 Wochen donnerstags  
und samstags im Wechsel

DONNERSTAG

15:00 Uhr
SENIORENKREIS
14-tägig, Haus der Begegnung

15:30 Uhr 
JUNGSCHARSPORT 
in der Turnhalle 

19:45 Uhr
JUGENDKREIS
CVJM-Heim
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TERMINE ZUM VORMERKEN

GRUPPEN  
UNSERER  
GEMEINDE

Ansprechpartner 

Jürgen Kring

Am Goldbach 25

Tel. 02771/360 480

dj.kring@t-online.de

MÄNNERSTAMMTISCH
Freitags um 19:30 Uhr im CVJM-Heim

28.JUNI / IM JULI MACHEN WIR SOMMERPAUSE

Referent: Christoph Irion, Politikwissenschaftler, Journalist, geb. 1964.
Seit 2014 Geschäftsführer Christliche Medieninitiative pro, Wetzlar.
ZWISCHEN FAKTEN UND FAKE NEWS - Was können wir glauben?
Nie zuvor gab es so vielfältige Informationsmöglichkeiten. Und noch nie 
ging alles so rasant. Werden wir informiert? Oder manipuliert? Der Journa-
list und Politologe Christoph Irion beleuchtet Ursachen und Hintergründe 
für vermeintliche und tatsächliche Manipulation in den Medien. 
Der Referent reflektiert auch die uralte und ewig neue 
Frage nach gültigen Wahrheiten und zeigt 
überraschende Lebensperspektiven auf: 
aus dem Buch der Bücher - der Bibel. Wir laden zu 
Austausch und Imbiss ein. Der Eintritt ist frei.

KIDSTREFF
Sonntags um 10 Uhr parallel zum Gottesdienst 

Die Kinder können ab 09:45 Uhr 
ins Familien zentrum kommen.

Vom 14.07. - 25.08.. sind Sommerferien
Wir starten wieder am  01.09. 
Am 16.06. ist kein Kids Treff - Familiengodi wegen Kita Jubiläum
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IMPULS
Dienstags, 14-tägig, um 20 Uhr 
im CVJM-Heim

MINICLUB
Mittwochs, 14-tägig,  
um 10 Uhr in der FeG

Fra u enk re is

Ev. Kirchengemeinde 
Frohnhausen

FRAUENKREIS
Montags um 18 Uhr im 
Haus am Brunnen

Unser Impuls besteht aus einer  Andacht, 
einer Gebetsgemeinschaft und einigen Lie-
dern. Für einen  Fahrdienst bitte bei Wolf-
gang Haas oder Britta Strackbein melden.

Die nächsten Termine sind am:
11.06. / 25.06. / 09.07.

Die weiteren Termine standen bei 
 Redaktionsschluss noch nicht fest. Sie 
werden über die verschiedenen Kanäle 
bekanntgegeben. 
WIR FREUEN UNS AUF EUCH!!!

05.06 KREATIVES ANGEBOT
19.06 SPIELPLATZ
03.07 GEMEINSAMES FRÜHSTÜCK 
SOMMERFERIEN
WIR STARTEN WIEDER AM 28.08.

Wir sind eine bunt zusammen gewürfelte 
Truppe aus vielen Babys und Klein-
kindern (von 0 Jahren bis zum Kin-
dergartenalter). Alle sind herzlich 
 willkommen! Wir treffen uns in den 
unteren Räumen der Freien ev. Gemein-
de.

Mitarbeiterinnen:  
Katja Hartmann (0170 2327712),  
Tabea Jung, Danica Haas, Lisa Saalbach

3. JUNI / 17. JUNI / 1. JULI   
DANN IST SOMMERPAUSE
Zum EVA Frauenkreis treffen sich Frauen ab 
60 Jahren. Wir sind eine fröhliche Gruppe 
und haben noch Platz für DICH.
DU BIST HERZLICH WILLKOMMEN BEI UNS!

07.06. 
Wanderung auf dem Eibacher 
Gesundheitsweg. Los geht es um 17.30 
Uhr am CVJM-Heim. Von dort fahren wir 
nach Eibach und wandern auf dem 5 km 
langen Gesundheitsweg. Anschließend 
lassen wir den Abend mit einem 
gemeinsamen Essen im Kanzelstein 
ausklingen. Wir bitten um Anmeldung 
bis zum 26.05.2024 über What´s App 
bei einer der Mitarbeiterinnen oder 
E-Mail an daniela.kring@t-online.de
WIR FREUEN UNS AUF EUCH!

HERZENS- 
 SCHWESTERN

Freitags um 19:30 Uhr  
im CVJM-Heim
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und bete an
Anbetung und Lobpreis Gottes 
Alle 4 Wochen donnerstags  
und samstags im Wechsel  
um 20:00 Uhr im Haus am Brunnen
Schulplatz 3a, Frohnhausen

ES IST SOMMERPAUSE

MITTAGSTISCH:
(nur mit vorheriger Anmeldung bis 23 Uhr am Vortag) 

MI, DO UND FR 
11.30 – 13.30 UHR 

Anmeldung zum Mittagstisch: 
www.mittendrin-frohnhausen.de
oder Tel. 0160 97558414

CAFÉ:
MI, DO, FR UND SO 
14.30 - 17.30 UHR 
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Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr. | 8 - 12 Uhr  
02771  26381-18

Möchten Sie Beratung in allgemeinen
Lebens- und Erziehungsfragen?
Mo. + Do. | 15:30 - 16:30 Uhr 
sind wir für Sie da 
02771  26381-22

FROHNHAUSEN
V.

1. Ev. Kirche
2. Pfarramt
3. Haus der Begegnung
4. Kita Königskinder
5. Familienzentrum und 

Kita am Goldbach
6. Haus am Brunnen 

und Gemeindebüro
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Keks & KrümelDrop in (klusive)

das Eltern-Kind-Café 
im Familienzentrum

freitags
15.30-17.30 Uhr

Für Kinder von 
0-3 Jahren 
mit ihren Familien

Ev. Familienzentrum
Am Scheidweg 49
Frohnhausen

Wir freuen uns über deine 

Unterstützung!

Für Euren Dienst erhaltet Ihr die

 Ehrenamtspauschale

Deborah Kurz | 0151 52430017 

deborah.kurz@ev–frohnhausen.de

Herzli
che Einladung!
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FROHNHAUSEN
V.

               kochkurs Türkische Küche

               Rückblick
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Ferienpass
08.- 12.04. 2024

Alle Infos auch hier:
www.ev-frohnhausen.de/
familienzentrum/ferienpass

Anmeldungen bitte bis zum 27.03. an:

familienzentrum.frohnhausen@ekhn.de
01709321376
02771 2638121

ev.familienzentrumfrohnhausen

08.04. - Alpakawanderung
Wir fahren nach Haiger-Steinbach.

09.30-12.30 Uhr      
Treffpunkt: Busparkplatz Schule
Alter: Ab 1. Klasse
5 €
Bitte wetterfest kleiden und Kindersitz
mitbringen.

Wann?
Wo?
Wer?
Kosten?
Wichtig:

09.04. - Kinderfrühstück

09.30 - ca. 11.15 Uhr      
Haus am Brunnen
Alter: Ab 1. Klasse

Wann?
Wo?
Wer?

10.04. - Kreativwerkstatt

14.00 - ca. 15.30 Uhr
Ev. Familienzentrum
Alter: Ab 1. Klasse

Wann?
Wo?
Wer?

Wir gießen Kerzenhalter aus Modelliermasse.

Mit Debo, Steffi und Silvana  

Mit Debo & Anne

Mit Julia 

11.04. - Wir kochen & Essen zusammen
Wir wollen u.a. selbst Nudeln machen.

10.00-13.00 Uhr      
Königsberger Straße 8
Alter: Ab 2. Klasse

Wann?
Wo?
Wer?

Mit Iris & Anne

12.04. - Kinderkino

19.00 - ca. 21.00 Uhr      
Haus am Brunnen
Alter: Ab 1. Klasse

Wann?
Wo?
Wer?

Wir schauen zusammen Jim Knopf und 
Lukas der Lokomotivführer
Mit Debo & Marlena

Wir freuen uns 
auf dich!

Auch in diesen Osterferien konnten wir in der 
dritten Woche wieder einige Aktionen für Kinder 
anbieten. So haben wir zusammen gefrühstückt, 
Kerzenständer gegossen, waren mit Alpakas 
spazieren, haben zusammen gekocht und einen 
Kinoabend gemacht. Wir hatten wieder viele 
Anmeldungen und danken allen, die uns dabei 
unterstützt haben.

Auch in den Herbstferien wollen wir wieder ein 
paar Aktionen anbieten und so den Kindern 
eine Freude machen. Wenn auch du Lust hast, 
uns dabei zu unterstützen oder eine Idee für ein 
Angebot hast, dann melde dich gerne bei Deborah 
Kurz oder Anne Hain. Wir freuen uns über jede und 
jeden, ganz egal, ob eher jung oder alt

               Rückblick
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Anmeldung

Wobbelturnen

kira@physio-hudel.de
0151 4285 9269

Wobbelturnen Kids eignet sich für alle
Kinder. Es führt sie sie mit Spiel und
Spaß an die Freude an Bewegung
heran und unterstützt durch
Gleichgewichts- und
Koordinationsübungen die motorische
Entwicklung. Dadurch, dass jede
Stunde unter einem bestimmten
Thema steht, können und müssen die
Kinder in den Stunden ihrer Fantasie
ihren Lauf lassen.

5-Wochen-Kurs

Für 2-4-Jährige 
Ab dem 06.06.
Im Ev. Familienzentrum
48 €

Kira Hudel (Physiotherapeutin)

(mit Begleitung)

Veranstaltungen 
www.ev-frohnhausen/familienzentrum

 jetzt anmelden! 
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IM UND UM’S 
HAUS AM BRUNNEN
AM 28.06. AB 20:00 
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BRING GERNE DEIN LIEBLINGSSPIEL
UND ‘WAS ZUM SNACKEN MIT.

WIR FREUEN UNS AUF DICH!
EGAL, WIE ALT DU BIST.

TISCHKULTUR
WIE BRAUE ICH BIER SELBST?

20.07.24      
13-21 UHR

LUST, DABEI ZU SEIN? familienzentrum.frohnhausen@ekhn.de
0170 9321376
02771 2638121

Anmeldungen:
Haus am Brunnen, Schulplatz 3A
Inkl. kleinem Biertasting & Snacks 10 €
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für Menschen
mit und ohne

Beeinträcht igung

Keine Anmeldung
erforderlich

Dienstags,  17 :30 Uhr
Haus am Brunnen

Bei Fragen: 
Charlotte.barthel@ev-frohnhausen.de

Telefon: 0163 2203044

Wir backen 
für`s Café - mach mit!
Mit Fahrdienst

 jetzt anmelden! 
Veranstaltungen 
www.ev-frohnhausen/familienzentrum
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Akute Erkrankungen &
Notfälle

Bei Säuglingen und Kleinkindern

babykurse.familienzentrum@ev-frohnhausen.de

Ev. Familienzentrum, Am Scheidweg 49, FrohnhausenWo?
Anmeldung?

Notfälle
Bedeutsame   

        Infektionen   
Verletzungen   
Unfälle 22.06.24   

10.00 Uhr 15€

Herzliche Einladung
zu unserer Gesprächsgruppe!

Hier ist Platz zum Austausch und
zum Auftanken für alle, die eine(n)

Angehörige(n) zu Hause pflegen und
Unterstützung in dieser oft

belastenden Situation suchen.

Nähere Infos bei
Silke Medenbach, Tel. 02771 35204

& Angelika Büttner, Tel. 02771 35180

19:30 Uhr | Haus am Brunnen
Frohnhausen | Schulplatz 3a

Nächste Termine:
Mo, 10.06. | Mo, 24.06.
Mo, 08.07. | Mo, 22.07.

 jetzt anmelden! 
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DER WALD RUFT!

Voller Vorfreude betrete ich das Familien-
zentrum, packe unseren Waldrucksack 
und nehme die ersten Waldgruppenkin-
der in Empfang. 
Gemeinsam mit meiner Kollegin und den 
Kindern gehen wir hoch (ca. 200m ober-
halb der Kita am Goldbach) zu unserem 
Container. Dort angekommen, rennen 
die Kinder über die Wiese, klettern auf 
Bäume, schauen nach unseren Pflanzen 
(Erdbeeren, Himbeeren, Äpfel, Pflaumen, 
Tomaten, Kräuter, Kartoffeln, uvm.) oder 
sie schaukeln und kochen in unserer 
Matschküche. In Lupengläsern werden 
kleinere Tiere genauer beobachtet und 
hin und wieder gestalten wir ein Regen-
wurmhotel gemeinsam.
Die Kinder sind zeitweise drinnen und 
draußen. Im Container z.B.: malen, bas-
teln, puzzeln sie, hören Musik oder helfen 
‘‘verletzen Kindern‘‘ mit dem Arztkoffer. 
Draußen stehen ihnen auch viele ver-

schiedene Materialien (z.B.: Schippen, 
Spaten, Hammer, Meisel, Schnitzmesser, 
Holzlatten, Abflussrohre, Küchengeräte 
wie Töpfe, Siebe, Teigrollen uvm.) zur 
Verfügung. 

So nach und nach werden die anderen 
Dachsbaukinder von ihren Eltern zum 
Container gebracht. Um 9 Uhr heißt es 
dann aufräumen.
Nach dem Morgenkreis (z.B.: Lieder, 
Spiele, biblische Geschichten etc.) ist 
Zeit für unser gemeinsames Frühstück. 
Anschließend geht es dann meistens mit 
unseren Rucksäcken weiter in den nahe-
gelegenen Wald. Dort suchen wir unsere 
Lieblingsplätze (z.B.: zum „Burgerbaum“,  
ins „Dino-Wäldchen“, zum Waldsofa, etc.) 
auf und entdecken gerne mal neue Plätze. 
Es kommt auch oft vor, besonders in der 
warmen Jahreszeit, dass wir direkt los ge-
hen und unterwegs im Wald Morgenkreis 
machen und dort  frühstücken. Lange-
weile kommt keine auf, da unsere Kinder 

Waldgruppe der Kita am Goldbach

22



sehr fantasievoll  im Wald mit den Natur-
materialien spielen und experimentie-
ren. Sie kochen leckeres Essen, spielen 
Waldarbeiter oder jagen und füttern im 
Spiel wilde Tiere, uvm. Neugierig gehen 
sie durch den Wald und staunen über die 
Tier- und Pflanzenvielfalt.  Sie schauen 
sich alles ganz genau an und stellen viele 
Fragen.
Unsere ‘‘Waldkinder‘‘ erleben die Jah-
reszeiten hautnah und haben dadurch 
einen starken Bezug zur Natur. Sie sind 
an verschiedene Wettersituationen und 
Temperaturunterschiede gewöhnt. Mit 
der richtigen Kleidung, passend zum 
Wetter, sind wir täglich draußen unter-
wegs und finden auch immer wieder 
genügend Pfützen zum rein Springen. 
Sie begreifen und lernen spielerisch 
ganz nebenbei einiges, z.B.: über Biolo-
gie, Physik, Sachkunde und Mathematik. 
Sie lernen spielerisch über ihre Grenzen 
hinauszuwachsen, werden selbstbe-
wusst, nehmen Rücksicht  und helfen 
einander, z.B.: den steilen Hügel hinauf 
zu kommen. Sie sind motiviert, spontan, 
flexibel und ideenreich. Sie wachsen an 
den täglichen Herausforderungen und 
begreifen die Welt mit Körper, Seele und 
Geist. Im Wald sammeln sie unzählige 
Sinneseindrücke und die strahlenden 
Gesichter sprechen für sich. Da fällt 
mittags das Aufhören schwer, wenn 
sie doch gerade so einen tollen Tunnel 
bauen oder mitten im Rollenspiel sind. 

Unsere Kinder sind zwar meistens etwas 
schmutzig, aber sehr glücklich.

Und so fing alles an:
Am Montag, den 3. März 2014 startete 
die Waldgruppe der Kita am Goldbach 
mit 7 Kindern. Da das Gelände oberhalb 
der Kita noch nicht fertig war, wurde in 
den ersten Wochen das Haus des Obst- 
und Gartenbauvereins als Unterkunft 
genutzt. 
Nach einigen Wochen wurde dann der 
Container geliefert und das Gelände der 
Waldgruppe fertiggestellt. Hierbei unter-
stützten die Eltern tatkräftig, z.B. beim 
Bau des Zauns. Diese Bereitschaft zur 
Mithilfe durften wir auch weiterhin er-
leben und so gab es in den vergangenen 
10 Jahren immer wieder Elternaktionen, 
in denen tolle Dinge wie das Hochbeet, 

Waldgruppe der Kita am Goldbach
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der Barfußpfad, die Matschküchen, die 
Treppenstufen zum Bach, das Auto, die 
Überdachung unserer „Toilette“ und 
vieles mehr mit vereinten Kräften ent-
standen. Vielen Dank für diesen tollen 
Einsatz in all den Jahren!
Im Laufe der Zeit haben sich natürlich 
einige Dinge verändert. Die Waldgruppe 
bekam den Namen Dachsbau. Morgens 
müssen die Kinder nicht mehr in die Kita 
gebracht werden, sondern können am 
Container ankommen. Anfangs befand 
sich zwischen Kita und Waldgruppenge-
lände nur Wiese, heute ist dort ein Neu-
baugebiet. Da haben jetzt manche unse-
rer Kinder einen sehr kurzen Weg zum 
Waldcontainer. Im März diesen Jahres 
durften wir unser 10 jähriges Jubiläum 
am Container mit viel Sang und Klang, 
Stockbrot am Lagerfeuer und viel Spaß 
gemeinsam mit unseren Familien feiern 
und freuen uns nun auf die nächsten 10 
Jahre. Wir sind gespannt, was wir noch 
alles gemeinsam in Gottes wunderbarer 
Schöpfung erleben werden.

LIEBE GRÜSSE AUS DEM DACHSBAU
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Kinder sind neugierig, sie wollen als 
Kleinkinder Schubladen durchwühlen, bei 
Spaziergängen schnell loslaufen und in 
die nächste Pfütze springen und nach dem 
Unterricht sofort durchstarten und auf 
dem Schulhof Fußball spielen.

Bewegung spielt in der Welt der Kinder 
eine wichtige Rolle. Kinder im Elementar-
bereich lernen im Wesentlichen durch 
Bewegung. Durch Bewegungsspiele und 
Lieder können sie Emotionen ausdrücken 
und erste Kontakte knüpfen. Sie lernen 
ihren eigenen Körper kennen und welche 
körperlichen Leistungsfähigkeiten sie 
sich zutrauen. Deshalb ist es für uns als 
pädagogische Fachkräfte wichtig, beim 
Endecken der Welt, beim Forschen, beim 

Experimentieren und Ausprobieren, Bewe-
gung mit einfließen zu lassen. In kleinen 
Bewegungen beim Bauen und Konstruie-
ren, Fahren von Fahrzeugen findet ganz 
viel Lernen statt. Wenn noch Absprachen 
und Ideenaustausch dazu kommen, sind 
Motorik, Sprache und Sozialkompetenz 
miteinander verbunden und viele Entwick-
lungsbereiche angesprochen.

Viele Kinder verbinden Bewegung mit gro-
ßem Spaß und das ist eine gute Grundlage 
für erfolgreiches Lernen.

Diese Grundlage nutzen wir. Wir bieten 
den Kindern Raum zur Entfaltung und 
Bewegung. Die Kinder können ihre Freude 
an Bewegung auf unserem Außengelände, 

Das Leben besteht in der Bewegung.
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in unserem Turnraum und im Flur täglich 
ausleben. Einmal wöchentlich findet ein 
gemeinsames Turnangebot der Kinderta-
gesstätten in der Turnhalle statt.

Hierbei ist es uns sehr wichtig, dass die 
Bewegung nicht nur bei uns in den Kinder-
tagesstätten einen hohen Stellenwert hat, 
sondern auch Zuhause eine große Rolle 
spielt. Bewegung trägt nicht nur für die 
Kinder zum Wohlbefinden bei, sondern 
auch für den Rest der Familie. Also geht 
mit gutem Beispiel voran und bleibt in 
 Bewegung.

Mit freundlichen Grüßen, Eure
Kita Königskinder
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Zeitig kamen wir am Sonntag den 28.04. mit 
unseren Kid´s Treff Kindern in Marienheide 
zum Bibel – Action Tag 2024 an. Dieses Jahr 
stand alles im Zeichen des Fußballs.

Mit über 300 anderen Kindern im Alter von 
8 – 12 Jahren begann für uns die offiziel-
le Veranstaltung.  Anhand eines Fußball 
–  Turniers wurde den Kindern verdeut-
licht, dass wir Christen auch einen Trainer 
haben, nämlich Jesus – dass das Trainer-
handbuch die Bibel ist und dass die Jünger 
wie eine Fußballmannschaft aus vielen 
verschiedenen Personen besteht. Welche 
unterschiedlichen Talente wir haben und 
dass das gut und richtig so ist! Wenn alle 
Stürmer wären, gäbe es keine Verteidigung 
und wenn alle Tormänner/Torfrauen wären, 
würde keiner mehr die Tore schießen. Des-
halb hat Jesus auch die verschiedensten 
Typen in sein Jünger – Team gewählt  
(Lukas 6, 12-16). 

Gemeinsam statt einsam, 
wir sind ein Team; wir halten zusammen, 
weil´s nichts Besseres gibt. 
Gemeinsam statt einsam, 
auch Jesus ist hier, er will unser Freund sein 
und ist immer bei mir.

So wie eine gute Fußballmannschaft keine 
One-Man-Show ist, so ist es auch im Team 
Jesus gut, wenn man nicht über den an-
deren stehen möchte oder andere nieder 
macht, um sich selbst als größer oder 
besser darzustellen. Sondern um als Team 
erfolgreich zu sein, muss sich auch der 
Einzelne mal zurücknehmen und andere 
glänzen lassen. Wenn uns bewusst ist, dass 
wir bei Gott groß und anerkannt sind, dann 
können wir auch mal freiwillig kleiner bei 
anderen sein. Sich in den Dienst der Sache 
stellen. (Matthäus 18,1-5) 

BIBEL – ACTION TAG 2024
HURRA, HURRA WIR FAHREN NACH BERLIN!
       HURRA, HURRA WIR FAHR´N NACH MARIENHEIDE! 
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Weißt du, wer ich bin? 
Weißt du, wer ich bin?
Ich bin Gottes geliebtes Kind!

Anhand des Bibeltextes „Die Stillung des 
Sturms“ (Markus 4,35-41) wurde veran-
schaulicht, dass es ganz normal ist, auch 
mal Angst zu haben. Auch im Fußball gibt 
es Angst-Gegner oder Spieler, die sehr hart 
spielen (z.B. Blutgrätsche) oder man als Tor-
mann ins Elfmeterschießen gehen muss. 
Im Leben ist es wichtig, mit diesen Ängsten 
zu Jesus zu gehen, ihm zu erzählen, was 
einem Angst macht (z.B. die Klassenarbeit, 
der gemeine Mitschüler, die schimpfenden 
Eltern,….) und Jesus zu vertrauen, dass er 
es gut mit einem meint.

Wer Gott vertraut, hat schon gewonnen, 
da kann kommen was will.

Nach diesem starken In-Put konnten die 
Kinder sich in ihren Action-Gruppen austo-
ben. Ob reiten, klettern, Tischkicker bauen, 
Freundebuch gestalten, Fußball spielen, 
Bogenschießen,… für jeden war seine ge-
wählte Gruppe vorbereitet. 

Die Erwachsenen holten sich bei Harry 
Voss Anregungen, wie man Kindern das 
selbständige Bibellesen schmackhaft 
machen kann. Ob über eine APP, Schatzsu-
che, Sticker sammeln, … gut vorbereitetes 
Material wurde uns vorgestellt, wovon auch 
einiges in den nächsten Wochen im Kid´s 
Treff angewendet wird. Es ist eine wert-
volle Lebenshilfe, wenn Kinder es schaffen, 
selbstständig als Bibelentdecker unterwegs 
zu sein. 
Nach dem Mittagessen wurde in Kleingrup-
pen erarbeitet: Was die Kinder vom Trainer 
Jesus lernen können und warum man im 
Team von Jesus sein sollte. 

Und jeder darf wissen, dass ich im Team 
Jesus bin!!!
DAS MUSS KEIN GEHEIMNIS SEIN!

Freudig und mit einem Donut auf der Hand 
traten wir um 16 Uhr die Heimreise an.
Wir danken unserem Gott, dass es nicht 
geregnet hat, dass sich keiner verletzt hat 
und dass er mal wieder Menschen gefunden 
hat, die diesen wunderbaren Tag gemanagt 
haben. 
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Gottes Liebe und die Liebe zu 
den Mitmenschen 1.Johannes 4

Damit ist das Kapitel überschrieben

„Gottes Liebe und die Liebe zu den Mit-
menschen „

Was fällt dir spontan 
zu Gottes Art zu lieben ein?

Seine Barmherzigkeit ?
Seine Vergebungsbereitschaft?
Seine Zugewandtheit?
Seine aufrichtende und ermutigende Art?
Seine Hilfsbereitschaft? 
Seine Zuverlässigkeit?

Sein echtes Interesse an dir?
Die Zeit, die er immer für dich hat?
Dass er Freud und Leid mir dir teilt?
Im Folgenden wird beschrieben, was Gott 
ausmacht, sein Wesen also kennzeichnet, 
die Liebe ist.

„GOTT IST LIEBE“, 
so steht es in Gottes Wort.

Wenn ich mir jetzt ganz praktisch vorstel-
le, Gott würde gerade durch diesen Raum 
hier gehen. Dann würden wir höchst-
wahrscheinlich genau dieses Merkmal, das 
Wesen Gottes, seine Liebe, wahrnehmen.
Der auferstandene Jesus in Menschen-
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gestalt, so haben es, live und in Farbe, 
die Emmaus Jünger erlebt, nachdem 
Jesus auferstanden war. Er war in diesem 
Moment darauf bedacht, ihnen in ihrer 
Trübsal zu begegnen. Liebevoll und ver-
ständlich und seelsorgerlich. Was wir für 
einen wundervollen zugewandten Gott 
doch in Jesus gefunden haben. Darauf be-
dacht, uns wieder aufzurichten und nicht 
allein zu lassen in unserer Verzweiflung 
und Ratlosigkeit und bereit, die geistliche 
Dimension anhand der Schrift zu erklä-
ren. Ist es nicht auch bei uns so, dass sein 
Wort plötzlich in unser Leben spricht und 
uns aufrichtet, ermutigt und uns den Weg 
weist, den wir gehen sollen? Oder welche 
Haltung wir unseren Nächsten gegenüber 
einnehmen sollen. Das besondere an die-
ser Begegnung bei den Emmaus Jüngern 
war, dass Jesus  ihnen zwar in Menschen-
gestalt begegnet ist, aber sie erkannten 
ihn nicht an seinem Äußeren. Auch Maria 
hat Jesus nach seiner Auferstehung nicht 
erkannt, sondern hat gedacht, es ist der 
Gärtner, mit dem sie spricht. Aber in ihren 
Herzen  wussten sie, dass ihnen gerade 
Jesus begegnet ist. Gibt es das in unserem 
Leben auch? Dass wir in unserem Gegen-
über, in einem anderen Menschen, den 
Gott einem gerade in den Weg stellt, Jesus 
begegnet? Darin liegt das Geheimnis der 
neuen Gottesherrschaft und der neuen 
Menschwerdung in Christus, in der neuen 
Schöpfung, die wir durch Jesus geworden 
sind. Gott will wieder zusammen mit sei-
nen Geschöpfen das Leben gestalten und 

in ihnen leben und Gestalt annehmen und 
sichtbar werden. Gott will durch dich und 
mich andere Menschen mit seiner Liebe 
erreichen.

Er selbst befähigt uns dazu, einander 
aufrichtig und von Herzen zu lieben. 
Deshalb werden wir in Johannes 4 dazu 
aufgefordert in DIESER - SEINER LIEBE - 
zu bleiben - so erweisen wir uns als seine 
Kinder- (...). Und erst wenn wir selber von 
dieser Liebe ergriffen sind, können und 
sollen wir sie an unsere Mitmenschen 
weitergeben. Aber nicht wir, sondern 
Christus in uns. Durch ihn sind wir neue 
Schöpfung. Der Schöpfer will wieder Teil 
von uns - seinen Geschöpfen und unserem 
Leben sein, und 

in unseren Herzen wohnen und 
DURCH UNS LEBEN und 

LIEBEN - AUF SEINE ART.

Dann werden auch wir wie die Emmaus 
Jünger rückblickend sagen, kann es sein, 
dass mir gerade der auferstandene Chris-
tus in meiner Kollgin, meiner Nachbarin 
oder dem Verkäufer begegnet ist? Habe 
ich nicht in meinem Herzen gemerkt, dass 
hier gerade Gottes Wirken am Werk ist, als 
mir dieser Mensch in Liebe begegnet ist? 
Kann es sein, dass jemand an uns vor-
beigeht, der voller Liebe war? Kennt ihr 
vielleicht so jemanden? Ich erinnere mich 
gerade z.B. an Maria von den Königskin-
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dern. Für mich war sie die liebevollste und 
zugewandteste Person im Betrieb,  immer 
aufrichtend, ermutigend liebend und 
zugewandt. Rückblickend erkennen auch 
die Emmaus Jünger den auferstandenen 
Christus in ihrem Gegenüber.

Glaubst du, dass Gott in deinem  himmli-
chen Bruder bzw. Schwester lebt? Glaubst 
du, dass Jesus in dir und mir wohnen 
möchte? Und zwar in deinem Herzen, ver-
bunden mit  dem Wort Gottes? Glaubst du 
das? so wie es in Galater 2, 20 .. steht:

„NICHT MEHR ICH LEBE, 
SONDERN CHRISTUS IN MIR“

Glaubst du, dass im hier und heute Gott 
mit dir die Welt verändern möchte? Gutes 
tun möchte, so wie er es uns in seinem 
Wort sagt und sein Plan ist: „In Jesus 
Christus dazu geschaffen, um Gutes zu 
tun.“ Du bist also der Mensch, der heute 
durch diesen Raum, dieses Haus geht und 
durch dessen Herz Gottes Liebe zu uns 
fließen soll. Du kannst dieser Mensch wer-
den und darin wachsen wenn du bereit 
bist, ihm jeden Tag dein Herz und dein 
Leben zur Verfügung zu stellen. In Rö-
mer 12 steht, dass das für Gott der wahre 
Gottesdienst ist, dass wir uns mit unserem 
ganzen Leben Gott zur Verfügung stellen, 
dass dies die angemessene Antwort auf 
seine Liebe ist.

Und in unserem Kapitel heute,  in Johan-
nes 4 steht, dass Gott uns zuerst geliebt 
hat, als wir noch verstrickt in Sünde 
waren und unser Leben losgelöst und 
unabhängig von Gott gelebt haben und 
selber angemaßt haben, was gut und böse 
ist, und was richtig und falsch.

Wir können uns also ein Beispiel an Gott 
nehmen und unser Gegenüber zuerst 
lieben, da, wo Gott uns hingestellt hat. 
Das kann unser Bruder, unsere Schwester 
im Betrieb sein, in der Nachbarschaft, 
oder im Sportverein. Gott erwartet von 
uns, dass wir das tun, was er uns sagt und 
aufgibt. Nicht aus eigener Kraft, sondern 
einfach, weil es uns als Kinder Gottes 
wichtig geworden ist, was unser himmli-
scher Vater sagt. Weil sich auch in unse-
rem Herzen etwas verändert hat, wenn 
wir Zeit mit Jesus verbringen, wie bei den 
 Emmaus Jüngern. Wenn wir als Gottes 
Kinder Gottes Wort täglich aufnehmen in 
unser Herz, wird es das vollbringen, was 
Gott aufgetragen hat, so wie es in Jesaja 
55, 11 geschrieben steht, vorausgesetzt, 
wir geben Gottes Wort und seinem Willen 
die oberste Autorität in unserem Leben. 
Ohne Gott können und sollen wir nichts 
tun, das ist unsere Erbsünde bevor Jesus 
Mensch wurde. Unabhängig von Gott zu 
leben und losgelöst von ihm unsere eige-
nen Entscheidungen zu treffen und sie 
gut zu heißen. Gott zu misstrauen und das 
Steuer selbst in die Hand zu nehmen und 
es besser zu wissen. Genau dieses Denken 
hat Adam & Eva zu Fall gebracht. 
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Deshalb fordert uns heute Gottes Wort 
dazu auf, in ihm zu bleiben und in seiner 
Liebe und unseren Bruder und unsere 
Schwester von Herzen zu lieben und zu 
diesen Menschen in Christus zu werden, 
der hier und heute durch diesen Raum 
geht und die Liebe in Person ist.

Spürbar und erfahrbar für deine Liebsten, 
aber auch für deine Nächsten, die Gott dir 
in den Weg stellt und von Herzen lieb hat 
und durch dich lieben will.

Amen

SIMONE GEORG

Solange uns noch Zeit bleibt, 
wollen wir allen Menschen 
Gutes tun, vor allem aber 

denen, die mit uns an Jesus 
Christus glauben.

Galater 6:10 Hfa

' 24 24ChorTag
Miriam Schäfer

mit

Sa 29.06.
Dillenburg

Manderbach
Joy Is Here!

Infos & Anmeldungen:
chorverband-ekhn.de/veranstaltungen

…... nicht nur für Chormitglieder!
Verband 

Evangelischer Chöre
in Hessen und Nassau
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GRILLEN
Wir laden ein zum

Haus am Brunnen

AB 17 UHR

26. JUNI
24.JULI

MITTWOCH

für alle

Jeder ist willkommen!
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BibelENTDECKER

WER KÖNNTE DAS SEIN? 
 Ü Wir suchen eine Frau aus dem AT  Ü Sie war eine Witwe Ü Als ihr Mann und ihre Söhne gestorben waren, reiste sie zurück in ihre Heimat Ü Ihre Schwiegertochter begleitete sie Ü Boas war ein Verwandter ihres Mannes

  LIES RUT 1-4

Wir laden dich ein, mit uns zum  Bibelentdecker 
zu werden. In jeder  Ausgabe suchen wir eine Person 
aus der Bibel. Errate, wen wir meinen und gib  deinen 
Tipp bei der Redaktion ab. Mit etwas Glück wirst du 
ausgelost und gewinnst einen Bibelentdeckerpreis. 

RÄTSEL

Die Bibelentdecker Johannes richtig erraten haben: 

Luna Busch und Jonathan Koch JONATHAN KOCH
wurde ausgelost und darf sich über einen 

Bibelentdeckerpreis freuen. Herzlichen 
Glückwunsch!

In welchem Land sind Johanna und Ben?
Johanna und ihr jüngerer Bruder Ben 
fahren dieses Jahr wieder an den Strand. 
In welchem Land sich dieser Strand be-
findet,	bekommst	du	heraus,	wenn	du	
die Rätselaufgabe löst. Johanna hat 
verschiedene Figuren mit dem Finger in 
den Sand gezeichnet. Verwende diejeni-
gen Buchstaben, die jeweils unter jedem 
einzelnen Bild mit einer Ziffer angegeben 
sind. Trage die Buchstaben dann von 
oben nach unten in die Kästchenleiste 
ein, dann ergibt sich das Lösungswort.

Bild: Christian Badel, www.kikifax.com In: Pfarrbriefservice.de

GRILLEN
Wir laden ein zum

Haus am Brunnen

AB 17 UHR

26. JUNI
24.JULI

MITTWOCH

für alle

Jeder ist willkommen!
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DER AMBULANTE PFLEGEDIENST 
IHRER KIRCHENGEMEINDE

Liebe Gemeindebriefleserinnen, liebe Gemeindebriefleser, 

wir nähern uns der Mitte des Jahres 2024. Wenn das Wetter mitspielt, 
dürfen wir bald leckere Beeren ernten. Eine gute Gelegenheit, einen 
Kuchen zu backen und Familie oder Freunde zum Kaffee einzuladen.
Hier haben wir kleine Rezept-Anregung für Sie:

BEEREN-KÄSEKUCHEN MIT KEKSBODEN

Zutaten: 

220 g Haferkekse

90 g Butter (weich)

150 g rote Johannisbeeren

150 g Himbeeren

150 g Brombeeren

150 g Blaubeeren

500 g Magerquark

200 g Schmand

75 ml Öl

3 Eier

150 g Zucker

1 Pk. Sahnepuddingpulver

250 ml Milch

1 Tl Zitronenschale,

2 El Zitronensaft

100	g	Beerenkonfitüre	(ohne	Stücke)

Puderzucker 

PFLEGE IN GUTEN HÄNDEN

Zubereitung:
Kekse fein zerkleinern, 2 El Brösel  abnehmen und 
beiseitestellen. Butter zugeben, nochmals sehr gut 
mixen, sodass sich die Zutaten verbinden. Masse in 
eine am Boden mit Backpapier ausgelegte Spring-
form geben und gut andrücken. 30 Min. kalt stellen.
Den Ofen auf 180 Grad (Umluft 160 Grad) vorheizen.
Quark, Schmand, Öl, Eier, Zucker,  Puddingpulver, 
Milch, Zitronenschale und -saft in eine Schüssel 
 geben und gut verrühren.  
Zwei Drittel der Masse in die Springform geben, mit 
der Hälfte der Beeren  bestreuen und mit der rest-
lichen Quarkmasse bedecken. 
Im heißen Ofen auf der untersten Schiene 1 Std. ba-
cken. In der Form auf einem Gitter auskühlen lassen. 
Restliche	Beeren	und	Konfitüre	mischen,	Kuchen	
vorsichtig aus der Form lösen, auf eine Tortenplatte 
setzen. Mit den Beeren garnieren und den restlichen 
Bröseln samt Puderzucker bestreuen und genießen.
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„KOMMT HER ZU MIR, ALLE, DIE 

IHR MÜHSELIG UND BELADEN SEID; 

ICH WILL EUCH ERQUICKEN.“

MATTHÄUS 11,28

DIAKONIESTATION 
DILLENBURG 

Hindenburgstr. 4 

35683 Dillenburg 

Telefon:02771-5551

Fax: 02771-6667  

Diakoniestation.Dillenburg@ekhn.de

www.diakoniestation-Dillenburg.de

Sprechzeiten:

Mo.-Do.  8.00-16.00 Uhr 

und Fr.  8.00-13.00 Uhr

Ein herzliches DANKE  

sagen	wir	für	jede	finanzielle	

 Unterstützung!

IBAN: DE92 52 0604 1000 0410 3971 

BIC:  GENODEF1EK1

WIR GRATULIEREN  
UNSERER JUBILARIN!

Frau Regina Speck begeht am 01.06.2024 
ihr 20-jähriges Dienstjubiläum. 

Wir bedanken uns  herzlich 
bei Frau Speck für die 
 langjährige und engagierte 
Mitarbeit in unserer Station.
Wir wünschen ihr  Gottes 
 Segen für die weitere  Arbeit 
als unsere geschätzte 
 Kollegin und natürlich ihr 
privates Wirken.

Unser Tipp:
MÖCHTEN SIE IHRE ANGEHÖRIGEN 
WÄHREND IHRES URLAUBES GUT 
VERSORGT WISSEN? 

Wir bieten Verhinderungspflege an. 

Sprechen Sie uns bitte an, wir stehen Ihnen für  weitere 
Fragen	zum	Thema	Verhinderungspflege	gerne	zur	
 Verfügung. Wir wünschen Ihnen Gottes guten Segen.
Es grüßt Sie herzlich das Team der Diakoniestation.
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EV. DEKANAT AN DER DILL
Am Hintersand 15
35745 Herborn
Tel. 02772/5834-200
www.ev-dill.de

KIRCHENVORSTAND
Vorsitzender: Ralf Schaffner
Erlenstr. 5, Tel. 41 10 1
ralfschaffner@web.de

GEMEINDEBÜRO IM HAUS AM  BRUNNEN
Schulplatz 3a, Tel. 267790
kirchengemeinde.dillenburg-frohnhausen@ekhn.de
loredana.ferrucci-bauer@ekhn.de
Öffnungszeiten:  
Mo u. Fr von 10-12 Uhr, Di u. Do von 16-18 Uhr

GEMEINDEPÄDAGOGIN
Bettina vom Dahl, Tel. 0151-59457100
bettina.vomdahl@ekhn.de

GOTTESDIENST-AUFNAHME
Thomas Theofel, Birkenweg 3, Tel. 3 45 05

CVJM
1. Vors. Michael Dickel, Bergstraße 13, Tel. 20 96 75
michael.dickel@gmx.net, www.cvjm-frohnhausen.de

SEELSORGE
Bärbel Hain, Hainstr. 1, Tel. 3 31 41
Jürgen Kring, Am Goldbach 25, Tel. 36 04 80

BEAMERDIENST
beamerdienst@ev-frohnhausen.de
Beiträge bitte, wenn möglich,
in PowerPoint 16:9 oder als Word-Dokument
bis spätestens Donnerstag einsenden.

Ev. Kirchengemeinde

FROHNHAUSEN
im Dekanat an der Dill

BANKVERBINDUNG – für Spenden

der Ev. Kirchengemeinde
Sparkasse Dillenburg,  BIC: HELADEF1DIL
IBAN: DE46516500450000012542

EV. PFARRAMT 

Pfr. Wolfgang vom Dahl
Brühlstr. 26, Tel. 3 12 76, Fax 3 56 25
wolfgang.vomdahl@ekhn.de 

www.ev-frohnhausen.de
www.youtube.com/EvKirchengemeindeFrohnhausen 
kirchengemeinde.dillenburg-frohnhausen@ekhn.de

AUF EINEN BLICK

KOLLEKTENKASSE
Daniela Lohmann, Gartenstr. 24, Tel. 208980

GEMEINDEBRIEF
(Redaktion siehe Impressum Seite 2)
Versand: Wolfgang Hardt, Holsteinstr. 6, Tel. 32634

HAUS DER BEGEGNUNG (Brühlstr. 27)
Kerstin Waldschmidt, Hindenburgstr. 4, Tel. 81 24 37
kerstin.waldschmidt@ev-frohnhausen.de

HAUS AM BRUNNEN (Schulplatz 3a)
Kerstin Waldschmidt, Hindenburgstr. 4, Tel. 81 24 37 
kerstin.waldschmidt@ev-frohnhausen.de

CAFÉ MITTENDRIN IM HAUS AM BRUNNEN
Kerstin Immel, Tel. 4 11 11
kerstin.immel@ev-frohnhausen.de

KÜSTER
Giuseppe Pano, Lindenstr. 87a, Tel. 3 52 67
Marius Fischer, Goethestr. 7, Tel. 36 01 888

EV. FAMILIENZENTRUM FROHNHAUSEN
Am Scheidweg 49, 35684 Dillenburg, Tel. 26381-18
familienzentrum.frohnhausen@ekhn.de
Leitung der Einrichtung: Sebastian Kunz

Ev. Kindertagesstätte Königskinder
Oranienstraße 6, 35684 Dillenburg, Tel. 26381-50
kita.koenigskinder.frohnhausen@ekhn.de
Leitung: Kathleen Hain

Ev. Kindertagesstätte Am Goldbach
Am Scheidweg 49, 35684 Dillenburg, Tel. 26381-18
kita.amgoldbach.frohnhausen@ekhn.de 
Leitung: Sebastian Kunz


